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Erforderliche Unterlagen für Ihren Einbürgerungsantrag 

 

 Vollständig ausgefülltes und unterzeichnetes Antragsformular 

 Aktuelles Lichtbild 

 Gültiger Aufenthaltstitel (Angehörige von EU-Mitgliedsstaaten ausgenommen) 

 Kopie der Krankenversicherungskarte (Vorder- und Rückseite) 

 Aktueller Mietvertrag oder bei Eigentum Grundbuchauszug (erhältlich bei der 

Grundbucheinssichtstelle) sowie Nachweis über Zins und Tilgung, sofern Kredite offen sind,  

durch Darlehensvertrag nebst Tilgungsplan oder Kontoauszüge( die restlichen Angaben 

können geschwärzt werden) und Nachweis über die monatlichen Nebenkosten 

 Bei Einbürgerungen nach § 9 StAG: Personalausweis und ggf. Einbürgerungsurkunde des dt. 

Ehegatten/Ehegattin, wenn eingebürgert  

 

 Gültiger Nationalpass/Reiseausweis/Identitätskarte (EU-Bürger) 
 Ausländische Geburtsurkunde* ( mit Überbeglaubigungsvermerk des 

Außenministeriums/Legalisation/Apostille) mit Übersetzung in die deutsche Sprache durch 
eine/n amtlich anerkannte/n Übersetzer/in  oder internationale Geburtsurkunde oder 
deutsche Geburtsurkunde, wenn in Deutschland geboren 

 Ausländische Heiratsurkunde* ( mit Überbeglaubigungsvermerk des 
Außenministeriums/Legalisation/Apostille) mit Übersetzung in die deutsche Sprache durch 
eine/n amtlich anerkannte/n Übersetzer/in  oder internationale Heiratsurkunde oder 
deutsche Heiratsurkunde, wenn in Deutschland die Ehe geschlossen wurde 

 
*  Informationen zu Apostille-/Legalisationsverfahren siehe https://www.auswaertiges-amt.de/ 
 

  
 Arbeitsvertrag 
 Lohnabrechnungen der letzten drei Monate aller im Haushalt lebenden Familienangehörigen 

sowie, falls vorhanden Bewilligungsbescheide über den  Erhalt öffentlicher Leistungen, z.B. 
Rentenbescheide, Bewilligungsbescheide über ALG I, Grundsicherung (SGB II und SGB XII), 
Wohngeld, Krankengeld, BAföG, Kindergeld (-zuschuss), Elterngeld, Pflegegeld, 
Unterhaltsleistungen oder Unterhaltsvorschuss 

 Aktueller Rentenversicherungsverlauf (online über die Deutsche Rentenvericherung zu 
beantragen) 

 ggfs. Unterhaltsleistungen an Kinder 
 

1. ALLGEMEINE UNTERLAGEN  

2. NACHWEISE ZU IDENTITÄT UND STAATSANGEHÖRIGKEIT  

3. NACHWEISE WIRTSCHAFTLICHE VORAUSSETZUNGEN 

https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/konsularinfo/internationaler-urkundenverkehr#content_1
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Bei Selbstständigen: 

 Gewerbeanmeldung 
 Betriebswirtschaftliche Auswertung der letzten zwei Jahre 
 Steuerbescheide der letzten zwei Jahre 
 Bescheinigung des Steuerberaters über monatliche Nettoeinkünfte/Privatentnahmen  

(Sind Sie als Geschäftsführer/in in Ihrer eigenen Firma angestellt, benötigen wir die 
Lohnabrechnungen der letzten drei Monate!) 

 Absicherung Berufs- und Erwerbsunfähigkeit (Versicherungen) 
 Nachweis Beiträge private Krankenversicherung  
 Nachweise über eine ausreichende Vorsorge für Alter und Pflege (private 

Rentenversicherung, Lebensversicherung freiwillige Einzahlungen in die Deutsche 
Rentenversicherung etc.) ab Beginn der Selbstständigkeit  

  
 Deutsches Schulabschlusszeugnis einer allgemeinbildenden Schule (Haupt-, Real-, 

Gesamtschule oder Gymnasium). Falls nicht vorhanden, Versetzungszeugnis in die zehnte 
Klasse einer weiterführenden deutschsprachigen Schule oder 

 Versetzungszeugnis in die zehnte Klasse einer weiterführenden deutschsprachigen Schule 
oder 

 Abschluss einer deutschen (dreijährigen) Berufsausbildung mit Berufsabschluss oder 
 Abschluss eines deutschsprachigen Studiums (Bachelor, Master) oder 
 Nachweis über einen 4-jährigen erfolgreichen Schulbesuch an einer deutschen Schule (oder 

Zeugnisse von vier aufeinanderfolgenden Jahren in denen die Versetzung in die jeweils 
nächsthöhere Klasse ersichtlich ist) oder 

 Zertifikat Deutsch B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen (telc, 
g.a.s.t., DSH, Goethe-Zertfikat, TestDaf) 

  
 Deutsches Schulabschlusszeugnis einer allgemeinbildenden Schule (Haupt-, Real-, 

Gesamtschule oder Gymnasium) oder 
 Zertfikat Einbürgerungstest oder Test „Leben in Deutschland“ 

  
 Aktuelle Schulbescheinigung 
 Aktuelle Studien-/Immatrikulationsbescheinigung 
 Letztes Versetzungszeugnis (2. Halbjahr) 
 Aktuelle Studienverlaufsbescheinigung über die bisher erbrachten Leistungen (Noten) im 

Studium (ausgestellt von der Uni bzw. Fachhochschule) 
 
 
 
 

4. NACHWEIS AUSREICHENDE KENNTNISSE DER DEUTSCHEN SPRACHE 

5. NACHWEIS STAATSBÜRGERLICHE KENNTNISSE 

6. ERGÄNZENDE NACHWEISE BEI SCHÜLERN UND STUDENTEN 
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 Schriftliches Einverständnis beider Elternteile mit Passkopien der Eltern  
 ggfs. Nachweis über alleiniges Sorgerecht (Bescheinigung des Jugendamtes, 

Sorgerechtsurteil) ➔ bei gemeinsamem Sorgerecht ist das schriftliche Einverständnis 
beider Elternteile erforderlich  

 

 Schwerbehindertenausweis 
 Aktuelle fachärztliches Gutachten (keine ärztlichen Bescheinigungen/Atteste); 

Mindestanforderungen des Inhaltes: 
 ggfs. Nachweis über gesetzliche Betreuung (Bestallungsurkunde, Betreuungsausweis) 

 

 

• Diese Liste ist nicht abschließend. Im Laufe des Verfahrens können weitere Unterlagen 
notwendig werden. 

• Alle Dokumente dürfen zunächst unbedingt nur als Kopie eingereicht werden (gilt nicht für 
das Lichtbild) 

• Alle fremdsprachigen Urkunden nur mit Übersetzung durch in Deutschland öffentlich 
bestellte beeidigte Urkundenübersetzer  

Ausnahmen:  

• Mehrsprachige Urkunden nach dem Wiener CIEC-Übereinkommen vom 08.09.1976 
• Geburts-, Sterbe-, Lebenspartnerschafts- und Eheurkunden mit mehrsprachigem 

Formular  
• Informationen:   https://www.auswaertiges-amt.de/  ➔ Ausländische öffentliche 

Urkunden zur Verwendung in Deutschland 
• Bei nicht-lateinischer Schrift zusätzlich mit Transliteration nach der entsprechenden ISO-

Norm 

 

 

 

 

 

 

7. ERGÄNZENDE UNTERLAGEN BEI MINDERJÄHRIGEN 

8. ERGÄNZENDE NACHWEISE BEI GESUNDHEITLICHEN EINSCHRÄNKUNGEN 

9. WICHTIGE HINWEISE 

https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/konsularinfo/internationaler-urkundenverkehr#content_1

